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Das  wurde 1989 von Tim Berners-Lee entwickelt. Es veränderte 
grundlegend, wie wir Informationen austauschen und finden können. Vorher gab es bereits 
Netzwerke wie das ARPANET (seit den 1960er Jahren), ein Forschungsnetz des US-Militärs. 
Doch erst das WWW machte das Internet benutzerfreundlich und für jeden zugänglich. 

 

Tim Berners-Lee hatte 1989 eine geniale Idee: Informationen sollten über sogenannte 
 einfach miteinander verbunden werden. So konnte man mit einem Klick von einer 

Webseite zur nächsten springen. Die allererste Webseite ging 1991 online. Sie erklärte den 
Menschen, wie das neue System funktioniert und wie man eigene Seiten erstellen konnte. 

 

Einen echten Durchbruch erlebte das WWW mit der Einführung des ersten populären 
Webbrowsers �Mosaic� im Jahr 1993. Jetzt konnten Menschen überall auf der Welt Webseiten 
besuchen, erstellen und miteinander teilen. Das führte dazu, dass in kurzer Zeit unzählige 
neue Seiten entstanden, soziale Medien aufkamen und Online-Shopping möglich wurde. 

 

Heute gibt es weltweit mehr als eine Milliarde Webseiten � aber nicht alle davon sind aktiv. 
Rund 200 Millionen Seiten werden regelmäßig besucht und aktualisiert. Jeden Tag kommen 
weitere Seiten hinzu. Das WWW ist damit heute ein unverzichtbarer Bestandteil unseres 
Alltags geworden, egal ob zum Lernen, für soziale Medien, Online-Shopping oder 
Unterhaltung. 

 

Welche Webseiten nutzt ihr regelmäßig und warum?

Wie würdet ihr euch informieren, wenn es das WWW nicht gäbe?

Was denkt ihr, wie sich das WWW in den nächsten 10 Jahren verändern könnte?
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